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Spielbetrieb Schwaben: 

Aufgrund der Pandemielage war auch der Schwäbischen Schachjugend kein regulärer 

Spielbetrieb möglich. Unsere Spielleiter Peter Przybylski und Ulrich Kapfer versuchten, 

sowohl die Mannschafts- als auch die Einzelmeisterschaft durchzuführen. 

Die Einzelmeisterschaft musste trotz aller Bemühungen um die Durchführung letztendlich 

abgesagt werden. 

Eine Meldung für die Mannschaftsmeisterschaften war bis Ende Juni möglich, um im Juli 

noch Schwäbische Mannschaftsmeister zu ermitteln. 

Die Schachfreizeit kann Mitte Juli in Violau durchgeführt werden. 

 

Training und Talentsichtung: 

Im Zuge der Talentsichtung wurden von Nadja Jussupow zumindest drei Schwäbische 

Amateurturniere und ein Drei-Königs-Lösungswettbewerb durchgeführt. 

Nadja Jussupow wurde gemeinsam mit ihrem Mann Arthur zur Deutschen 

Trainerin/Deutschen Trainer des Jahres 2020 gewählt, wir gratulieren ganz herzlich!  

Sehr erfreulich war die Initiative aus Nordschwaben. Hier wurden 80 Kinder und Jugendliche 

über 14 Terminen mithilfe der Stappenmethode online geschult. Das Angebot richtete sich 

sowohl an Vereinslose als auch an Vereinsmitglieder. 

 

Spielbetrieb auf Bayerischer und Deutscher Ebene: 

Die Bayerischen Jugendeinzelmeisterschaften wurden an Pfingsten in Bad Kissingen 

durchgeführt. Laurin Lohmann (VfL Leipheim) konnte sich als 3. In der U16 für die Deutsche 

Meisterschaft qualifizieren. 

Der Höhepunkt der ansonsten spielarmen Saison war natürlich der Deutsche U20 

Mannschaftsmeistertitel 2020 den die Schachfreunde Augsburg Ende Juni in Willingen feiern 

durften. Errungen in der Aufstellung: Zarko Vuckovic, Uli Weller, Arthur Wachtel, Yakiv 

Gubariev, Elisha McPherson, Robert Vuckovic, Erik Weisheit. Herzlichen Glückwunsch an das 

Team und viel Erfolg für die zeitnah anstehende Neuauflage, DVMM 2021! 


